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Baubeginn 
Tennisplatz 
Nach langen Verhandlungs- und 
Planungsarbeiten ist es so weit. 
Es wurde mit dem Bau der neuen 
Tennisplatzanlage begonnen.

                  Seite 13

Obmannwechsel 
beim Seniorenbund 
Nach über 16 Jahren als Obmann 
des Seniorenbundes Obertrum 
am See übergab Alfred Huemer 
das Amt an Go   ried Aigner.

                  Seite 19

Jugendparlament 

Am 21. März tagte im Gemeinde-
amt das Jugendparlament, es wur-
den wich  ge Themen der Jugend 
disku  ert.

                  Seite 4 

Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen Die ÖVP Obertrum am See wünscht Ihnen 
und Ihrer Familie frohe Ostern!und Ihrer Familie frohe Ostern!
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Das Haus der Natur errichtet bis 2018 am Haunsberg ober-
halb der Kaiserbuche eine neue Sternwarte. Das moderne 
Observatorium bietet einen kombinierten Vortrags- und Ver-
anstaltungssaal, sowie ein neues großes Spiegelteleskop und 
das bestehende Teleskop von der Sternwarte Voggenberg. 

Bei der Präsentation im Dezember 2016 wurde das Projekt, 
welches vom Haus der Natur betrieben wird,  vorgestellt.  Fi-
nanziert wird dieser moderne Neubau durch eine großzügige 
private Spende, Land und Stadt Salzburg, den Anrainerge-
meinden und der Salzburg AG.  

Neue Sternwarte am Haunsberg

v.l.n.r.: Landesrat Heinrich Schellhorn, Landesrä  n Mar  na Berthold, 
Landeshauptmann Wilfried Haslauer, Bgm. Heinz Schaden, Helmut 
Windhager (Haus der Natur), Direktor Norbert Winding, Bgm. Simon 
Wallner, Bgm. Johann Mühlbacher, Leonhard Schi  er (Vorstandsspre-
cher Salzburg AG), © Franz Neumayr/Leo

Infobesuch bei der Straßenmei-
sterei Flachgau  
Um sich über den letzten Stand bei der Verwendung von 
Streumittel im Winterdienst zu informieren, hat am 14. 
März eine Delegation der Marktgemeinde Obertrum am 
See mit Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl, 
Bauhofleiter Bernhard Gruber und der für Infrastruktur 
zuständige Gemeindeamtmitarbeiter Gregor Strasser die 
Straßenmeisterei Flachgau besucht. Speziell der Einsatz 
von Sohle aus Salz als Ergänzung oder als Ersatz für Streu-
salz stand im Mittelpunkt des Interesses. Fachkundige 
Auskunft erteilten der Dienststellenleiter Emil Cencic, der 
Straßenmeister Herbert Einberger, sowie die Mitarbeiter 
für die Region Obertrum am See. Es wurden die Mischan-
lage der Sohle und die Streugeräte vorgestellt und über 
die Vorteile des Einsatzes von Sohle informiert.  

Hoher Besuch beim Joglbauer 
Der chinesische Landwirtschaftsminister Han Changfu hat 
samt einer Wirtschaftsdelegation, dem Landwirtschafts-
minister Andrä Rupprechter und Landesrat Sepp Schwai-
ger, im Rahmen eines Salzburg-Besuches den Biobauern-
hof der Familie Hofer besucht. Dieser hohe Besuch wurde 
bei prächtigem Winterwetter durch Bgm. Simon Wallner 
und der Trachtenmusikkapelle sowie den Prangerstutzen-
schützen empfangen. Die Familie Hofer zeigte der Delega-
tion den biologisch geführten Hof und den Hofladen. Ge-
jausnet wurde in der Bauernstube natürlich Biologisches 
mit selbstgemachtem Most. Abschließend wurde auch 
noch das Trumer Bier verkostet. 
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Infrastruktur
Sanierung Brücke Geh- und Radweg entlang 
der Mattig 

An der Holzbrücke beim Geh- und Radweg entlang der Mat-
tig zum Gewerbegebiet Reintal nagt der Zahn der Zeit und es 
wurde notwendig, den Belag und das Geländer zu erneuern. 
Die Sanierung wird durch den Bauhof der Marktgemeinde 
selber durchgeführt. 

Baubeginn Kreisverkehr Obertrum-Mitte
Nach langen Planungsarbeiten ist es jetzt soweit, der Bau für 
den Kreisverkehr Obertrum-Mitte hat begonnen. Die Bauar-
beiten werden insgesamt bis Juni andauern. Die Ortszufahrt 

in die Hauptstraße ist für die erste Bauphase bis Ende April 
komplett gesperrt.  Auf der Landesstraße wird der Verkehr 
zwar zweispurig geführt, aber es ist mit zeitweiligen Staus 
zu rechnen. 

Kanalbau Spitzesed

Mit Ende März konnten die Bauarbeiten für den Kanalan-
schluss Spitzesed abgeschlossen werden. Die Anlage wurde 
Mitte März von der Gemeinde in Betrieb genommen.  

Winterdienst
Zum Abschluss der Winterdienstsaison hat Bgm. Simon Wall-
ner die Mitarbeiter des Bauhofes und die Schneepflugfahrer 
zu einer Abschlussbesprechung eingeladen. Dabei wurden 
die abgelaufenen Einsätze im Winterdienst rekapituliert und 
besprochen. Im Anschluss bedankte sich der Bürgermeister 
für die hervorragende Arbeit und hat die Winterdienstarbei-
ter auf ein „Bradl“ eingeladen. 

Wir danken allen Mitarbeitern am Winterdienst für ihren 
Einsatz – DANKE. 
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Obertrumer Jugendparlament
Anlässlich des Obertrumer Jugendparlaments im März die-
sen Jahres wurden wieder Schüler und Schülerinnen der 
Neuen Mittelschule eingeladen, ihre Ansichten und Ideen zu 
den verschiedensten Themen auszusprechen und zu disku-
tieren. In Zusammenarbeit zwischen dem Jugend-, Schul- und 
Familienausschuss und der Schuldirektion entstand diese 
Plattform zur politischen Bildung für die nächsten Generati-
onen mündiger Staatsbürger. Zum einen soll den Kindern bei 
dieser Veranstaltung die Hemmschwelle genommen werden 
ihre Anliegen auch tatsächlich zu artikulieren, zum anderen 
bemühen sich die Verantwortlichen den jungen Menschen 
erste Einblicke in das Wesen eines demokratischen Systems 
zu geben. Dazu wurden aus jeder Klasse die Klassenspre-
cher, deren Stellvertreter und ein weiterer Schüler eingela-

den, stellvertretend für die Klasse die Themen vorzutragen, 
die vorab in der Klasse gesammelt und vorbereitet wurden. 
Gemeinderat Josef Kraibacher freute sich als Obmann des 
Jugend-, Schul- und Familienausschusses sehr über den Eifer 
der Kinder und die Vielfalt der vorgetragenen Ideen. 

Müllaktion der Landesberufs-
schule       
Die Schüler der 2. Klasse Koch der Landesberufsschule  
Obertrum haben am 3. März wieder die Müllaktion „Schü-
ler/innen säubern Obertrum“ durchgeführt. In dem Sam-
melgebiet Reintalstraße, Gewerbegebiet und am Seeufer 
wurden 450 Liter Müll eingesammelt. Wir danken den 
Schülern und Lehrern, die diese Müllsammelaktion 5 mal 
im Jahr durchführen. 

Im Namen der Marktgemeinde wünschte Bgm. Simon 
Wallner bei der letzten Gemeindevertretungssitzung 
Amtsleiter Franz Wirthenstätter zum 50. Geburtstag alles 
Gute. Wir gratulieren herzlich. 

Vollwärmeschutzsysteme
Fassadensanierungen

Aussenstuck
Kellerdeckendämmung

Dachbodenisolierung

Ausserwall 18
5162 Obertrum

Mobil: 0699/121572 85
E-mail: schweiger.nor@gmail.comS
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IdenƟ tät Haunsberg 
Erste Vereinsversammlung 
„Identität Haunsberg“ 
Am 14. Dezember wurde in den 
Gasthof Voglwirt nach Anthering 
zur ersten Vereinsversammlung 
des neu gegründeten Vereins 
„Identität Haunsberg“ geladen. 
Obmann Bgm. Ing. Johann Mühl-

bacher begrüßte 
die Interessierten 
vom Haunsberg. 
Nach einer kurzen 
Erläuterung von 
Geschäftsführe-
rin Ulrike Grabler 
und Mitinitiator 
Paul Estrela zum 
Verein wurden 
in einem Brain-
storming Ideen 
erarbeitet und 
präsentiert. Dem 
Vorstand, beste-
hend aus den Ver-
tretern aller fünf 
Gemeinden am 
Haunsberg, wur-
den in der Sitzung 
im Jänner und 
März diese Ideen 
präzisiert und ein 
Programm für 
2017 erstellt. 

Identität
Haunsberg

H I S T O R I S C H  G E WA C H S E N
K U LT U R E L L  G E F E S T I G T

Anthering Berndorf Nußdorf Obertrum Seeham

Beitrittserklärung

_________________________________________

_________________________________________
Name (mit Ansprechpartner bei Unternehmen)

_________________________________________
Adresse

_________________________________________
Emailadresse 

O Die Mitgliedschaft gilt für eine Person (11 Euro/Jahr)

O Die Mitgliedschaft gilt für ein Unternehmen ( 00 Euro/Jahr) 

Bitte um Überweisung an IBAN AT933500700000235671. 
Beitrittserklärung an ulrike.grabler@lk-salzburg.at.

v.l. Ulrike Grabler, VzBgm. Bernhard  Seidl, Bgm. Ing. Johann Mühlba-
cher, Bgm. Josef Guggenberger, VzBgm. Waltraud Brandste  er, Rein-
hard Kreiseder, Paul Estrela, Bgm. Peter Altendorfer

Jakobushaus Obertrum
Heiteres Beruferaten im Jakobushaus
Fasching feiern können sie, die Obertrumer! Da stehen auch 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Jakobushauses um 
nichts zurück.
Das Motto des heurigen Faschingsfestes waren Berufe. Und 
so tummelten sich Köche, Bauarbeiter, Hausherren, Gärt-
nerinnen und Bergsteiger am Fest. Auch ein Schuhputzer 
wurde gesichtet und einige feine Damen – was die wohl für 
einen Beruf darstellten? 

Alle genossen den lustigen Nachmittag, der mit einer Polo-
naise durch die Eingangshalle begann. Für schmissige Musik 
sorgte Stephan Herzog, Speis und Trank kam vom Küchen-
team, die gute Laune brachten alle mit, die dabei waren: 
die „Jakobushauser“, ihre Angehörigen, viele ehrenamtliche  
Helfer und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hauses.
Soviel ist fix: Nächstes Jahr fällt ihnen sicher wieder etwas 
tolles ein und es gibt wieder einen G´spass für Alle! 
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Neuigkeiten aus der Öff entlichen Bibliothek 
Besuch der ersten Klassen der  Neuen Mittel-
schule in der Bibliothek 

Wir erklärten den Schülern allgemeine Begriffe der Biblio-
thek: Wie sie zu einem Bibliotheksausweis kommen, Ent-
lehn-Dauer der Medien, Unterschied zwischen Schul- und 
Öffentlicher Bibliothek…  Damit der Spaß auch nicht zu kurz 
kommt, haben wir uns heuer ein Bibliotheksquiz einfallen 
lassen, mit dem die Schüler großen Spaß hatten. Einige Zi-
tate der  begeisterten Schüler von ihrem Besuch bei uns:

„Zuerst erzählten sie uns, was die Zeichen und Zahlen auf 
den Büchern bedeuten.“ 
„Sie hatten nicht nur Bücher, auch Hörbücher und Filme hat 
es gegeben.“ 
„Wir erforschten, wie viele Bücher dort waren. Es sind un-
gefähr 6300.“ 
„Die Bibliothekarinnen waren sehr nett und erklärten uns 
viel“
„Wir fanden das Spiel sehr lustig, weil wir uns einen Buch-
staben aussuchen und dann Wörter mit diesem Buchstaben 
bilden durften.“ 
„Wir fanden tolle und spannende Bücher.“
„Nachher kannten wir uns sehr gut aus.“ 
„Es war sehr lustig, aber ich als Stammkunde wusste fast 
alles schon. Ein sehr toller Ausflug! In einem Buch kam eine 
Geheimschrift vor …“ 
„Dann mussten wir leider schon gehen. Diese Stunde wer-
den wir nie vergessen.“

Als nächstes Projekt ist eine Lesung in der NMS geplant. Am 
24.05.2017, liest Frau Rabinowich aus  ihrem Buch „ Dazwi-

schen Ich“ am Vormittag in der  
NMS. 
Klassenbesuche der Volksschule, NMS  und auch Kinder-
gartengruppen stehen bei uns regelmäßig am Bibliotheks-
Programm und wir freuen uns sehr, dass die Kooperation so 
gut funktioniert. 

Um unser Zeitschriftenangebot auch  für unsere männlichen 
Leser attraktiv zu gestalten, haben wir einiges Neues z.B.: 
Digitale Fotografie; Umbauen und Modernisieren; selber 
machen; Terra Mater;  PM Fragen und Antworten. 
Für unsere Leserinnen haben wir NEU : Happinez; Näh-
trends; Stricken for you; Land Idee Wohnen und Dekorieren;  
Häkeln for you; 
Es warten wieder viele Buch-Neuerscheinungen auf unsere 
Leser. Kommen Sie auf einen Kaffee vorbei und schmökern 
Sie ein wenig. Das Team der Öffentlichen Bibliothek freut 
sich auf Sie.

Die Bibliothek ist am Freitag, den 26. Mai 2017 ge-
schlossen. 

Senioren-Tageszentrum   
Faschingszeit ist auch Krapfenzeit und so haben wir unter 
fachkundiger Anleitung von Frieda Brüderl Krapfen geba-
cken. 

Bei der Faschingsfeier am Rosenmontag wurde viel ge-
tanzt zu der schönen Musik, für die, wie immer unser DJ 
Wolfgang Rehm verantwortlich war. 
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Ludothek – da wimmelt‘s!
Die „Mittelkinder“ zu Besuch in der Ludothek!
Im März durften alle Mittelkinder des Obertrumer Kindergartens die Ludothek im 
z´enTRUM besuchen.
Es wurde gespielt und gelacht und die Kinder hatten viel Spaß!
Entdeckt ihr ein Kindergartenkind, das ihr kennt? 

Vernissage Maria Dorfmaier 
Das Obertrumer Bildungswerk und die Obertrumer 
Künstlerin Maria Dorfmaier haben am 18. Jänner zu der 
Vernissage „Naturwelten“ in das Marktgemeindeamt 
Obertrum am See eingeladen. 
Speziell für diese Ausstellung hat sich die Künstlerin mit 
„Naturwelten“ auseinandergesetzt. 
Viele Freunde und Kunstinteressierte kamen zu dieser 
Eröffnung.  

Adventfeier für die ältesten 
ObertrumerInnen        
Die Marktgemeinde Obertrum am See lud auch heuer 
wieder alle GemeindebürgerInnen ab dem 80. Lebensjahr 
zu einer Weihnachtsfeier ein. Von den 156 BürgerInnen 
nahmen fast 90 bei der Feier in der Landesberufsschu-
le teil. Bgm. Simon Wallner berichtete vom abgelaufe-
nen Jahr und von den Vorhaben im neuen Jahr. Die 3a 
Klasse unter der Leitung von Sandra Beschel und Corne-
lia Nimmrichter von der Volksschule Obertrum am See, 
führte ein Krippenspiel auf und verteilte selbstgebastelte 
Geschenke.  
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Jugendzentrum Ɵ meout
In den letzten Monaten war wieder 
einiges los im JUZ und uns wurde 
sicher nicht langweilig. Gemeinsam 
packten wir unser erstes Projekt 
mit Hr. Wührer an und schraubten 
an einer großen „Paletten-Couch“, 
die nun die neue Chillout-Ecke ziert. 
Die Jugendlichen probierten sich an 
Stichsäge, Schleifmaschine, Bohrer 
sowie Streichen – natürlich unter 
Beobachtung – aus und schafften 

ein tolles Produkt. Nun steht nur noch die Polsterung bevor, 
um die neu gestaltete Ecke auch vollends genießen zu kön-
nen.

Weiter nahmen wir natürlich auch wieder die Herausforde-
rung vom Jugendzentrum Seekirchen an und stellten uns 
dem sehr sportlich fairen interkulturellen Fußballturnier. 
Das Team Obertrum musste trotz junger Teilnehmer in der 
höheren Altersklasse spielen, weshalb die Herausforderer 
deutlich älter und natürlich auch größer waren. Die anfäng-
lichen Bedenken waren früh beiseitegeschoben, da das Team 
vonseiten der Zuschauer enorme Unterstützung erhielt und 
sich doch ganz gut gegen die Gegner durchsetzen konnten. 
Torchancen gab es viele, die leider doch oft nicht umgesetzt 
werden konnten. Somit wurden wir zwar nicht die Sieger 
des Pokals, aber sicherlich trugen wir einen großen Teil für 

die geniale Stimmung 
bei. Wir freuen uns 
auf die neue Heraus-
forderung, die wir na-
türlich wieder annehmen und um den Pokal kämpfen wer-
den. DABEI SEIN IST ALLES 
Da ein Ausflug mit dem JUZ auch nie fehlen darf, besuchten 
wir zum wiederholten Mal das Erlebnisbad Erdinger Therme. 
Dabei starteten wir am frühen Morgen, um auch den Tag 
richtig auskosten zu können. Im Bad wurden die Rutschen 
stark genutzt und natürlich auch im Wasser entspannt. Die-
ser Ausflug kam erneut sehr gut bei den Teilnehmern an, 
weshalb wir auch nächstes Jahr diese Unternehmen auf die 
„Must-Do-Liste“ ganz oben platzieren werden. 

Der neue Golf.
Jetzt Probe fahren.

Kraftstoffverbrauch: 3,9 – 7,1 l/100 km. 
CO₂-Emission: 102 – 163 g/km. Symbolfoto.

Wir bringen die Zukunft in Serie.

 Reibersdorfer Autowelt GmbH
  5162 Obertrum am See, Salzburgerstraße1  
  Telefon  +43 6219 6292 

 www.reibersdorfer.com 
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Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend 
Die Feuerwehrjugend hielt am 10. Dezember mit ihren Be-
treuern und Eltern im Feuerwehr-Schulungsraum die Weih-
nachtsfeier ab. Nach der Begrüßung durch Feuerwehrkom-
mandant Kurt Neumayr gestalteten die Betreuer Christian 
Übertsberger, Johannes Lindner und Andreas Rehrl die Feier. 
Das Programm reichte vom Weihnachtsquiz, Weihnachts-
lieder bis zu den Weihnachtsgeschenken für die jungen 
Feuerwehrmänner. Aber auch die Betreuer erhielten von 
der Feuerwehrjugend Geschenke in Form einer Tombola. 

Tourismusverband Obertrum am See

Im Jänner hatte der Winter Obertrum am See fest im Griff 
und der See war wieder einmal komplett zugefroren. Viele 
Obertrumer nutzten die herrlichen Wintertage am See, am 
Eislaufplatz oder auf den Langlaufloipen.

Wir danken GR Otto Dürager für seinen Einsatz bei der Prä-
parierung der Langlaufloipen in Obertrum am See vom Mat-
tigtal bis hinauf auf den Haunsberg – Danke Otto ! 

Am 18. Dezember 
fand zur Einstim-
mung auf das kom-
mende Weihnachtsfest wieder das „Anglöckeln“ statt. Der 
Chor Vocal12, Heidi`s Kids Chor und die Familie Übertsber-
ger (Plainer) und Weihnachtsgeschichten, gelesen von Her-
mann Lechner, sorgten für stimmungsvolle, weihnachtliche 
Stimmung. 

TECHNOLOGY TO ENJOY
Verbrauch: 4,4-7,2 l/100 km, CO2-Emission: 96-164 g/km. 
Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die maximale 
Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis 30.06.2017 bzw. bis auf Widerruf. 

JEDER MOMENT IST DER RICHTIGE.
DER NEUE SEAT LEON AB € 14.990,– 

5162 Obertrum
Werkstatt: Außerwall 17, Tel. 06219/7360
Verkauf: Seekirchner Str. 3, Tel. 06219/7100
www.reichl.at
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Das Katholische Bildungswerk Obertrum am See unter Rein-
hold Nimmrichter gestaltete am 24. Dezember den „Besinn-
lichen Nachmittag“ mit weihnachtlichen Liedern und Texten 
in der Gut-Hirten-Kapelle. Von 13.45 bis 17.00 Uhr gestal-
teten Johannes Hollweger, Druma 4-Xang, Sonja Traintinger 
mit Heidi Radauer, Liedertafel Obertrum, Jugendgruppe – 
„Wir vier“, Musikgruppe der Trachtenmusikkapelle Ober-
trum und die Bläsergruppe Günther Eisl diesen Nachmittag. 
Viele ObertrumerInnen nutzten wieder den Nachmittag um 
dorthin zu wandern und sich das Friedenslicht zu holen, 
weihnachtliche Musik und Texte zu lauschen und für einen 
guten Zweck zu spenden. 

Kirchenbesichtigung für die Ge-
meindevertretung 
Der Sozial-, Senioren- und Kulturausschuss unter der Leitung 
von GR Gabriele Romagna hat die GemeindevertreterInnen 
und die Ehrenbürger und Ehrenringträger am 14. März in 
unsere Pfarrkirche eingeladen, um abschließend über die 
gelungene Renovierung zu berichten. Nach dem Baubericht 
von Pfarrgemeinderat Herbert Lindner informierte der Lan-
desarchäologe Dr. Peter Höglinger über die archäologischen 
Funde, die bei dem Umbau entdeckt wurden. Es wurden bis 
zu 1.000 Jahre alte Fundamente von den Vorläufern unserer 
Pfarrkirche gefunden. Dabei wurden auch die Aspekte und 
Geschichte der Inneneinrichtung erläutert. Auch über 300 

Münzen aus den letzten Jahrhunderten wurden gefunden, 
wobei Funde von polnischen und deutschen Münzen bele-
gen, dass Obertrum am See auch schon früher internationa-
le Gäste in der Kirche begrüßen konnte. 

Besinnlicher NachmiƩ ag

Musikverein      
Bastelnachmittag der Jungmusiker 
Zur Abwechslung zu den Proben mit ihren Musikinstru-
menten trafen sich die Jungmusiker unter der Leitung von 
Heidi Geier im Musikerheim zu einem Bastelnachmittag. 
Es entstanden Windlichter in verschiedensten Farben und 
Formen. 

Foto: © SalzburgerLand Tourismus

Wenn’s um unsere Region geht,

ist nur eine Bank meine Bank.

Je globaler die Welt wird, desto wichtiger wird die 
Region. Weil sich Raiffeisen eben nicht nur als Bank 
versteht, sondern als ein aktives Unternehmen, das 
mit großer Verantwortung gemeinsame wirtschaftliche, 
soziale und kulturelle Projekte in der Region unterstützt 
und realisiert. www.rb-seenland.at
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Landjugend
Generalversammlung 
Vor ihrer alljährlichen Generalversammlung am 12. Februar 
nahm die Landjugend geschlossen am Gottesdienst teil. Die-
ser wurde auch heuer wieder von unseren Mädchen musika-
lisch umrahmt. 

Danach ging es zum Gasthaus Kaiserbuche, wo die Grup-
penleitung alle Landjugendmitglieder und viele Ehrengäste 
begrüßte. Nach dem Tätigkeitsbericht, der wie jedes Jahr in 
einem lustigen Theaterstück vorgetragen wurde, wurden die 
Sieger des Ortssportcup und verdiente Mitglieder geehrt. 

Rauhnachtstreiben mit Wintersonnwendfeuer 

Bereits zum dritten Mal wurde beim Gasthaus Kaiserbuche 
das Rauhnachtstreiben mit Wintersonnwendfeuer am 17. De-
zember veranstaltet. 
Zum Start schnalzte die Schnalzergruppe Anthering und die 
Obertrumer Prangerstutzenschützen schossen einen Salut.

Beim Rauhnachtstreiben nahmen fünf Perchtenver-
eine (Wallersee Perchten, Tannberg Perchten, Salzburger 
Schiachpercht´n, Kirchberger Krampusse und Perchten, Abt-
see Teufel aus Bayern) an der Brauchtumsveranstaltung teil 
und verschiedene Läufe und Tänze wurden aufgeführt. 
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Trachtenverein D´Seerosner
Jahreshauptversammlung 
Nach einer gemeinsamen Messe fand am 8. Jänner die Jah-
reshauptversammlung der „D´Seerosner“ statt. Die Messe 
gestaltete der Trachtenverein mit dem eigenen Chor. Danach 
fand die Jahreshauptversammlung im Gasthof Neumayr statt. 
Obmann Andreas Seidl begrüßte die Ehrengäste, Vize-Bürger-
meister Bernhard Seidl und die Fahnenpatin Herta Neumayr 
sowie die Obleute der örtlichen Vereine. Nach den Berichten 
vom abgelaufenen Vereinsjahr, tanzte die Kindergruppe der 
„D´Seerosner“ auf und als Abschluss wurde das Obertrumer 
Lied gemeinsam gesungen. 

Maskenball des Trachtenverein D´Seerosner 
Am Faschingssamstag, den 25. Februar fand der 4. Mas-
kenball des Trachtenvereins D´Seerosner statt. Viele 
Besucher, davon 45 maskierte Gruppen, stürmten den 
Braugasthof Sigl und feierten mit ihren Masken bei Mu-
sik von „Big Yellow Taxi“. Es wurden die schönsten, ak-
tuellsten und die originellsten Masken, sowie auch die 
besten Gruppen prämiert. Alles in allem, ein gelungener 
Faschingssamstag. 



13

Obertrumer Tennisverein 

Baubeginn der neuen Tennisanlage!
Seit Montag, 20. März wird an der Errichtung der neuen 
Tennisanlage, nördlich der Trumer Brauerei, gearbeitet. Ins-
gesamt werden 4 Tennisplätze und ein Vereinsheim für die 
derzeit 140 Mitglieder errichtet. Gäste und Freunde des Ten-
nissports sind jederzeit herzlich willkommen. Das Vereins-
heim beinhaltet eine Terrasse, eine kleine Kantine sowie Um-
kleide- und Duschmöglichkeiten für Damen und Herren. Jetzt 
im Frühling wird das Grundstück aufgeschüttet, im Herbst 
werden die Tennisplätze geschaffen und das Vereinsheim auf-
gebaut. Der Spielbetrieb startet dann im Frühling 2018 auf 
der neuen Anlage, zu deren Eröffnung schon jetzt alle herzlich 
eingeladen sind.
Die zahlreichen Teilnehmer an der Jahreshauptversammlung 
des OTC am 26. Februar in der „Seestraße 14“ waren allesamt 
begeistert, dass das Projekt jetzt tatsächlich realisiert wird. 
Otto Dürager (als Vertreter der Gemeinde) und  Franz Fe-
derspieler (Geschäftsführer Tourismusverband) wurden sehr 
herzlich begrüßt. „Mein Dank gilt allen, die bei der Planung 
und Realisierung der neuen Tennisanlage mitgewirkt haben. 
Ganz speziell bedanken möchte ich mich bei Herrn Mag. Seppi 

Sigl, der den Pachtgrund zur Verfügung stellt, der Gemeinde 
Obertrum, dem Land Salzburg sowie dem Tourismusverband, 
die den Großteil der Finanzierung übernehmen und beim ge-
samten Vorstand des OTC, die viele, viele Stunden und gute 
Gedanken über fast vier Jahre Vorbereitungszeit eingebracht 
haben“, so der Obmann Matthias Reitshammer. 
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UESV Eisschützenverein Obertrum am See
Jahreshauptversammlung 
Von der Eisschützenhalle aus marschierten die Eisschüt-
zen am 5. Februar zum gemeinsamen Gottesdienst. Im 
Anschluss wurde die Jahreshauptversammlung im Brauga-
sthof Sigl abgehalten. Obmann Hermann Huber berichtete 
von einem sportlich erfolgreichen Jahr. Nach den Ehrungen 
der langjährigen und verdienten Mitglieder wurde der Vor-
stand wieder neu gewählt. Zum alten und neuen Obmann 
wurde Hermann Huber und der neue Vorstand einstimmig 
gewählt. Bgm. Simon Wallner und Union-Bezirksobmann 
Bruno Auer gratulierten dem neuen Vorstand. Anschließend 
fand wieder das traditionelle Paschln statt. 

Trumer-Bräu-Pokal 
Nach den über 100 Jahre alten Statuten, hat der Eisschüt-
zenverein am Sonntag, den 29. Jänner den Trumer-Bräu-Po-
kal ausgeschossen. Der Pokal wird von der Trumer Brauerei 
gestiftet und kann nur am zugefrorenen See in der Bucht 
von Staffl ausgetragen werden. Darum fand das letzte Tur-
nier 2012 statt. Nach den Statuten wird Obertrum in vier 
Viertel geteilt: das Dorf, das Seeviertel, der Haunsberg und 

der Schwarzwinkel. Jedes Viertel stellt vier Mannschaften 
mit jeweils fünf Eisschützen. Nach fünf Stunden hochklas-
sigem Eisstocksport stand das Seeviertel als Sieger fest. 
Brauereichef Seppi Sigl übergab mit Eisschützenobmann 
Hermann Huber den siegreichen Seeviertlern bei der Feier 
im Braugasthof Sigl den Pokal. 

20. Haunsbergpokal  
Der Haunsbergpokal wird seit 1991 ausgespielt und wurde 
heuer zum 20. Mal ausgetragen. Der  Haunsbergpokal ist ein 
Wettbewerb im Eisstockschießen, der im Moos in Außerwall 
geschossen wird. Die Eisschützen des Haunsbergs werden 
je nach Wohnort in 4 Teile (Hochhaunsberg Nord und Süd 
sowie Mittelhaunsberg Nord und Süd) aufgeteilt. Trotz der 
widrigen Wetterverhältnisse, es musste 4 mal die ganze Flä-
che von Schnee befreit werden, konnte der Haunsbergpokal 
gespielt werden und der Hochhaunsberg-Nord  hat mit 7 
Punkten gewonnen. Ein Dank an alle Helfer und dem Grund-
eigentümer Wallnerbauer und der Brauerei 

Ehrung für ihre 25-jährige Mitgliedscha   
v.l. Robert Strasser, Bgm. Simon Wallner, Maria Huber, BO Bruno Auer, 
Theresia Stangassinger, Obmann Hermann Huber, Theresia Schwab, 
Ma  hias Kriechhammer, Romana Brötzner

Der neue Vorstand 
v.l. Hü  enwart-Stv. Josef Scharber, Schri  führer Mar  n Lindner, Kassier 
Ma  hias Steiner, Schri  führer-Stv. Johann Altendorfer jun,  Obmann 
Hermann Huber, Fähnrich-Stv. Herbert Wallner, Obmann-Stv. Roman 
Strasser-Gfrerer, Kassier-Stv. Josef Scharber, Damenvertreterin Frida 
Malinger, Hallenwart Albert Huber.
Nicht am Foto: Ausrückender Obmann Johann Altendorfer sen., Fähnrich 
Herbert Kardeis
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TrumerTriTeam
Starke Leistungen bei den Salzburger Landes-
meisterschaften im Crosslauf

Bei besten äußeren Bedingungen fan-
den am 4. März 2017 in ULSZ-Rif die 
Salzburger Landesmeisterschaften 
aller Altersklassen im Crosslauf statt. 
Sehr erfreulich war, dass sich viele 
Läuferinnen und Läufer des Trumer-
TriTeams der Herausforderung stellten 
und sich auch Podestplätze sichern 
konnten.

Männer Langstrecke (7km): Unter den 
besten 10 Läufern glänzten gleich vier 
Triathleten unseres Vereins wie Ober-
samer Lukas, Banick Norman, Neu-
kamp Christoph und Scheikl Manfred. 
Julia Bauböck gewann die Klasse U20 
mit einem Vorsprung von über 3 Minu-
ten souverän !

Erfreuliche Leistungen in den Nach-
wuchsklassen:
In der Klasse U16 konnte Samuel 
Polst sich die silberne Medaille si-
chern.
Gleich zwei Podestplätze wurden in 
der Klasse U12 gefeiert. Es gewann Nora Birgmann vor Sarah 
Baumgartner. 

Auch bei den stark besetzten Klassen U10 und U14 konnten 
die Brüder Karasek Julian und Karasek Kilian ins Ziel einlau-
fen.
Bei der Klasse U10 strahlte Emelie Bauböck mit der Bronze- 
Medaille.
Auch die jüngste Starterin des TrumerTriTeams Leonie 
Baumgartner in der Klasse U8 wurde Zweite und konnte mit 
einem Lächeln im Gesicht auf das Podest hochsteigen. 
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Bewegungsverein macht Schule

Geräteturnen und 
Schwimmen stand 
in der VS Ober-
trum im ersten 
Schulsemester als 
Schwerpunkt am 
Programm. Über 
das Projekt „Kinder 
Gesund Bewegen“ 
besuchte Mag. 
Eveline Kriechham-
mer vom Bewe-
gungsverein Ober-
trum, die Schüler 
und Schülerinnen 
und führte in der 
1c, 2a, 2b und der 
3c, gemeinsam mit 
den Lehrkräften, 
spannende und 
a b w e c h s l u n g s -
reiche Turnstun-
den durch. 

Das zweite Highlight war der Schwimmkurs im Hallen-
bad Braunau für die 1a, 1b, 1c und Vorschulklasse. Das 
Schwimmtraining in einer Gruppe bringt sehr viele Vorteile 
mit sich. Durch das gemeinsame Üben und Spielen im Was-
ser erlangen die Kinder Sicherheit und motivieren sich ge-
genseitig. 

Gerade für eine 
Gemeinde die am 
See liegt, sollte 
sicheres Schwim-
men aller Kinder 
eine Grundvo-
raussetzung sein.  
„Kinder gesund 
bewegen“ ist 
eine Initiative des 
Sportministeri-
ums. 
Dabei können 
Volksschulen ko-
stenlose, vom 
Sportministerium 
finanziell geför-
derte Bewegungs-
einheiten durch 
qualifizierte Trai-
ner der Sportver-
eine in Anspruch 
nehmen.

Bewegungsverein

Eröffnung Trachtenmarkt 
Am 24. Februar hat im Gewerbepark in der Gewerbe-
strasse 8 das Trachtengeschäft „Trachtenmarkt - Rinner 
Handels GmbH“ eröffnet. Das Angebot reicht von Da-
men-, Herren- und Kinder-Trachtenbekleidung bis zu 
Trachtenschmuck und Taschen. Das Unternehmen der 
Familie Rinner hat bereits Filialen in Hof bei Salzburg so-
wie in Langenzersdorf und Gerasdorf bei Wien. Zur Eröff-
nung besuchten Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard 
Seidl und Wirtschaftsbundobmann GR Wolfgang Gärtner 
den „Trachtenmarkt“ und wünschten Geschäftsführer 
Michael Rinner und seiner Frau viel Erfolg in Obertrum 
am See. 
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Prangerstutzenschützen Obertrum am See  
Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 8. Dezember 2016 wurde nach dem ge-
meinsamen Besuch des Pfarrgottesdienstes beim Krieger-
denkmal der Verstorbenen gedacht. Auch der Landeskom-
mandant Franz Meißl und der Bezirkskommandant Andreas 
Schreder folgten der Einladung. Hauptmann-Stv. Wolfgang 
Mödlhammer konnte bei der Jahreshauptversammlung auf 
ein ereignisreiches Vereinsjahr, mit dem Jubiläumsfest als 
Höhepunkt, zurückblicken. 
Im Anschluss wurden verdiente Mitglieder geehrt.

Sternschießen zu Silvester 
Beim traditionellen Sternschießen am Silvestertag betei-
ligten sich auch wieder die Obertrumer Prangerstutzen-

schützen. Pünktlich um 
15:45 Uhr verabschie-
deten die Obertrumer 
Prangerstutzenschüt-
zen und befreundete 
Schützen aus Bayern 
beim Gasthaus Kaiser-
buche mit kräftigem 
Einzel- und Lauffeuer 
das alte Jahr. 

Ehrung mit der Anton Wallner-Medaille in Bronze für 10-jährige Mit-
gliedscha  :
v.l. LKD Franz Meißl, Josef Greimeister, Roland Huber, Harald Bergner, 
Bernhard Gruber, Bernhard Reichl, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, 
Bgm. Simon Wallner

Ehrung mit der Anton Wallner-Medaille in Gold für 40-jährige Mitglied-
scha  :
v.l. LKD Franz Meißl, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, Konrad Perne-
ste  er, Bgm. Simon Wallner

Ehrung mit der Dankesmedaille in Bronze:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Richard Eibl, Markus Mühlfellner, Josef Leoba-
cher, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, LKD Franz Meißl

Ehrung mit der Dankesmedaille in Silber:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, Go   ried 
Aigner, LKD Franz Meißl 

Ehrung mit dem Ehrenzeichen „Für Heimat und Brauchtum“ in Silber: 
v.l. Bgm. Simon Wallner, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, Stefan 
Manglberger, LKD Franz Meißl

Ehrung mit der Franz-Xaver-Klaushofer-Medaille in Gold:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Hptm-Stv. Wolfgang Mödlhammer, Franz 
Haraschta, LKD Franz Meißl
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Seniorenbund Obertrum am See   
Stocksport 
Das am 15. März veranstaltete Senioren-Stockschießen der 
Ortsgruppe brachte eine große Anzahl von sportlichen und 
gut gelaunten Teilnehmerinnen und Teilnehmern zusam-
men, die sich im sportlichen Wettkampf messen konnten. 
Aber es war nicht nur eine Sportveranstaltung, bei der es 
schöne Preise zu gewinnen gab sondern auch ein nettes 
geselliges Zusammensein, bei dem die Stimmung großartig 
war. Die Siegermannschaft des Tages bestand aus Pötzels-
berger Roman, Altendorfer Maria, Dicker Karl und Kirchgas-
sner August. Insgesamt nahmen 9 Teams zu je 4 Personen 
am Wettbewerb teil.

Bezirkskegeln
Die Bezirks-Kegelmeisterschaft am 14. März in Hallwang 
sah wieder die Obertrumer Seniorinnen und Senioren an 
den vorderen Plätzen. Das Team Obertrum I erreichte un-
ter acht Mannschaften den ersten Platz, Team Obertrum II 
den 6. Platz. In der Einzelwertung ging Platz 1 an Grössinger 
Johann, Platz 2 an Huber Hermann und Platz 3 an Wirthen-
stätter Josef. Wir gratulieren dem siegreichen Team und den 
drei Erstplatzierten zu ihrer hervorragenden Leistung.

   

Siegermannscha   im Stockschießen

Das siegreiche Team Obertrum II   

Gewinner der Einzelwertung: v.l. H.Huber, J.Grössinger, J.Wirthenstä  er

Die zwei teilnehmenden Mannscha  en der Obertrumer Senioren

 Sieger der Einzelwertung J. Grössinger
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Museumsverein Obertrum am See

Im Februar wurde wieder eine Weiterbildung in Sachen di-
gitale Inventarisierung absolviert, sodass die Erfassung der 
Objekte zügig fortgesetzt werden kann. 
Bis jetzt sind bereits über 2300 Gegenstände in der Daten-
bank erfasst, weitere müssen aber noch folgen.
Die Generalversammlung des Museumsvereins am 23. März 
musste leider verschoben werden – ein neuer Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Das Palmbuschenbinden und der Ostermarkt finden in der 
bewährten Form am Freitag, 7. und Samstag, 8. April statt. 

Der Reinerlös wird der Ausstattung des Museums zugeführt.
Am Samstag, 22. und Sonntag, 23. April findet der jährliche 
Flohmarkt des Museumsvereins statt und wird hoffentlich 
wieder zahlreiche Besucher anlocken. 

Für Schnäppchenjäger gibt es viel Interessantes zu entde-
cken, außerdem wird nach dem Einkauf zur Stärkung herz-
lich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Spenden für den Flohmarkt werden gerne ab 10. April ent-
gegen genommen. 

Neuer Obmann bei der Ortsgruppe Obertrum 
des Seniorenbundes
Am 19. März fand die Jahreshauptversammlung des Senio-
renbundes statt, bei der es zu einem Obmannwechsel und 
zu einer Neuorganisation des Vorstandes kam. 

Bundesrat OSR Sepp Saller von der Landesleitung des Seni-
orenbundes nahm die Wahl vor, dankte Alfred Huemer für 
seine jahrelange effektive Arbeit und wünschte dem neuen 
Obmann Gottfried Aigner und seinem Team viel Freude und 
Erfolg bei ihrer Tätigkeit für die Obertrumer Seniorinnen und 
Senioren. Alfred Huemer wird weiterhin für die Durchfüh-
rung der Reisen und Ausflüge zuständig sein, ausgeschieden 
sind hingegen Berta Dicker, Hedwig Lindner, Franz Thalmaier 
und Ursula Huemer. 

Sie wurden mit dem „Salzburger Engerl“ und einer Danke-
surkunde verabschiedet. Auch der neue Obmann Gottfried 
Aigner dankte Alfred Huemer und dem Vorstandsteam für 
die geleistete Arbeit und ersuchte um weitere gute Zusam-
menarbeit in der neuen Zusammensetzung des Vorstandes. 

Neu im Team sind: Katharina Aigner, Hedi Gruber und Franz 
und Elisabeth Haraschta. 

v.l. BR Sepp Saller, Obmann Go   ried Aigner, Alfred Huemer, Ursula 
Huemer, Berta Dicker, Hedwig Lindner, Bgm. Simon Wallner

Der neue und alte Vorstand des Seniorenbundes Obertrum am See
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JVP Obertrum am See
Bezirksball in Anthering
Am 28. Jänner startete die JVP-Obertrum sehr erfolgreich 
ins neue Jahr. Am Bezirksball beim „Voglwirt“ in Anthering 
fand die Sportcup-Siegerehrung des vergangenen Jahres 
statt. Dabei holten wir sowohl in der Teilnehmerwertung 
als auch in der Gesamtwertung den 1. Platz nach Obertrum.
Darüber hinaus haben einige unserer Mitglieder auch in der 
Einzelwertung top Platzierungen erreicht. Das musste dann 
natürlich auch gefeiert werden.

JVP Landesskitag 2017 
Wenn die Salzburger JVP‘s die Pisten in Grossarl erobern, 
sind natürlich auch viele Obertrumer dabei. Genauso war 
es auch am 11. Februar, an dem wir einen tollen Tag auf der 
Piste verbrachten, im Sonnenschein Skifahren konnten und 
dann top motiviert zum Après Ski starteten.

JVP Bezirkstag in Obertrum
Am Samstag, den 18. März fand in Obertrum der Bezirks-
tag der JVP Flachgau statt. Dabei  wurde, neben einem in-
teressanten Rückblick auf die Arbeit der letzten zwei Jahre, 
ein neuer Bezirksvorstand gewählt, dem die JVP Obertrum 



21
viel Erfolg wünscht. Wir danken dem Obertrumer Mitglied 
Thomas Gschaider, der sich aus dem Bezirksvorstand verab-
schiedete, für die Arbeit beim Bezirk als Sportreferent und 
Bezirksobmann Stv.
Glückwünsche gehen an einen weiteren Obertrumer, Ro-
bert Hofer, der als neuer Bezirksobmann Stv. in den Bezirks-
vorstand gewählt wurde. Anschließend an den offiziellen 
Teil durften wir eine leckere Jause und das ein oder andere 
Getränk genießen und verbrachten einen lustigen Abend.

Vorankündigung: TRUMER BIERFEST 
vom 2. –  4. 6.2017
Letztes Jahr beim Trumer Bierfest feierten wir unser 60-jäh-
riges Jubiläum. Um mit diesem schönen Fest mithalten zu 
können, hat sich die JVP-Obertrum heuer ein neues, tolles 
Programm einfallen lassen.

Wir laden alle Obertrumer Stammtische und Zechen (und 
natürlich auch alle anderen die mit uns feiern wollen), herz-
lich zum 2. großen STAMMTISCH- UND ZECHENTREFFEN in 
Obertrum, am FREITAG DEN 2. JUNI 2017 ein. Weitersagen 
ist natürlich erlaubt und erwünscht. 

Tischreservierungen nehmen wir gerne unter dieser Num-
mer entgegen (egal ob telefonisch, per SMS oder Whats-
app): 0677-61835689.

Auch am Samstag, den 3. Juni wird bei unserer 80’s & 90’s 
Party ordentlich gefeiert und wir freuen uns auf zahlreiches 
Erscheinen. Der Sonntag bleibt traditionell trachtig und für 
gute Stimmung sorgt wieder die Band „Rondstoa“. 

Die JVP-Obertrum freut sich auf euren Besuch am TRUMER 
BIERFEST! 

ÖAAB Ober-
trum am See

„Klartext“ mit 
Außenminister 
Sebastian Kurz. 
Dazu luden der ÖAAB und die Pongauer Volkspartei ein: 
Auch Vertreter des Obertrumer ÖAAB fuhren zur Ver-
anstaltung und verfolgten die Publikumsdiskussion zu 
Themen wie Zukunft der EU, Österreichs Rolle in Europa, 
Ukraine-Konflikt, Türkei-Frage und Brexit aber auch die 
Stärkung der Regionen und Fragen des Arbeitsmarktes. 
Sebastian Kurz war wie immer präzise in den Ausfüh-
rungen und klar in den Ansagen - auch was den EU-Vor-
sitz Österreichs im Jahr 2018 betrifft. 



22

ÖVP Frauen Obertrum am See
Adventfeier der ÖVP Frauen 
Die ÖVP Frauen haben am 12. Dezember zur Adventfeier in 
den Braugasthof Sigl eingeladen. Obfrau Renate Seidl be-
richtete vom abgelaufenen Vereinsjahr und gab eine kurze 
Vorschau auf die nächsten Aktivitäten, GV Astrid Graf-Fi-
schinger informierte von den Neuigkeiten aus der Gemein-
de. 
Der Chor „Wir4“ sang weihnachtliche Lieder. Besinnliches 
rund um die Advent- und Weihnachtszeit wurde von Manu-
ela Fischer vorgetragen. Beim anschließenden Abendessen 
wurde noch gemütlich geplaudert. 

Geburtstagsfrühstück 
Die ÖVP Frauen Obertrum am See haben alle Geburts-
tagskinder, mit einem runden Geburtstag im Jahr 2016, zu 
einem Geburtstagsfrühstück am 14. Jänner in den Gasthof 
Neumayr eingeladen. Obfrau Renate Seidl wünschte den 24 
Geburtstagskindern nochmals alles Gute zu ihrem Ehrentag. 
Bei einem so guten Frühstück und den netten Gesprächen 
mit dem Ausschuss der ÖVP Frauen war dieser Vormittag 
fast zu kurz. 

Gaudi-Asphaltstockschießen 
Zum bereits 3. ÖVP-Frauen Gaudi-Asphaltstockschießen 
haben sich am Montag, den 30. Jänner die ÖVP Frauen 
Obertrum am See getroffen. 28 Frauen mit mehr oder we-
niger Stockschießerfahrung, aufgeteilt auf 7 Moarschaften, 
nahmen an dem Gaudi-Turnier teil. Es gab viele knappe 
Entscheidungen, aber auch viel Spass und nach über zwei 
Stunden standen die SiegerInnen fest. Nach der Auswertung 
durch Peter Stangassinger und UESV Obmann Hermann 
Huber führten diese mit Obfrau Renate Seidl die Sieger-
ehrung durch. 

Geburtstagsfeier 
Am 6. Februar lud Maria Lüftenegger anlässlich ihres 60. 
Geburtstages ihre Ausschusskolleginnen der ÖVP Frauen zu 
einer Feier ein. Die Frauen genossen diesen netten Abend 
und ließen es sich gut gehen. 
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Kinderfasching 
Ein Highlight im Obertrumer Fasching ist der Kinderfasching 
der ÖVP Frauen Obertrum am See. Beim Kinderfasching am 
26. Februar im Landesberufsschülerheim feierten an die 500 
Besucher, davon die Mehrheit Kinder, in ihren schönen und 
farbenprächtigen Kostümen und konnten ein paar Stunden 
mit Spaß genießen. Beim Sesseltanz, dem Luftballontanz, 
der Polonäse bis zur Riesentombola gab es viel Spiel, Spaß 
und Überraschung für die Kinder. 

Heubasteln für den Ostermarkt 

Die Vorbereitungen der ÖVP Frauen für den Ostermarkt am 
7. April von 14.00 bis 18.00 Uhr und am 8. April von 10.00 
bis 17.00 Uhr im z´enTRUM laufen auf Hochtouren. Am 22. 
März entstanden in der Werkstatt der Tischlerei Sigl viele 
dekorative Heufiguren. Es wurden Osterdekorationen aus 
Heu geformt, gebunden und dekoriert. Bei der anschlie-
ßenden Jause wurden die weiteren Details besprochen. Der 
Ostermarkt kann kommen.... 

Fr., 7. APRil 2017 (14 bis 18 Uhr) 
Sa., 8. APRil 2017 (10 bis 17 Uhr) 
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WirtschaŌ sbund Obertrum am See
Weihnachtsbeleuchtung abhängen 
Am Samstag, den 7. Jänner haben die Mitglieder des Wirt-
schaftsbundes Obertrum am See die Weihnachtsbeleuch-
tung bei tiefwinterlichen Temperaturen abgehängt und für 
die nächste Weihnachtszeit in den dafür vorgesehenen Kis-
ten verstaut und im Bauhof eingelagert. Abschließend ging 
es zum Gasthof Neumayr, wo die Wirtin Andrea Neumayr 
die fleißigen Arbeiter zu einem Essen eingeladen hat. 

Bierseminar mit gemeinsamen Bierbrauen 
Zum Jahresstart hat der Wirtschaftsbund Obertrum am See 
seine Mitglieder zu einem Bierseminar mit gemeinsamen 
Bierbrauen ins BierKulturHaus von Dipl.-Ing. Axel Kiesbye 

eingeladen. Unter den An-
weisungen von Bierbrauer 
Hans Ortner wurde der „Wirt-
schaftsbock“ mit 15,5% Stammwürze und 6,80 % Alkohol 
gebraut. Beim Bierseminar führte Dipl.-Ing. Axel Kiesbye 
die interessierten Bierkenner in die Welt der Biere ein. Als 
Abschluss gab es im Braugasthof Sigl noch ein Bradl. Der 
„Wirtschaftsbock“ wird am 22. April beim Joglbauer mit ei-
ner zünftigen Biojause verkostet werden.

Geburtstagsbesuch zum 70er von Maria Reichl 
Der Vorstand des Obertrumer Wirtschaftsbundes mit Ob-
mann GR Wolfgang Gärtner und den Stellvertretern GV 
Manfred Huber und VzBgm. Bernhard Seidl besuchten am 
Rosenmontag, den 27. Februar Maria Reichl, die im Febru-
ar ihren 70igsten Geburtstag gefeiert hat. Die Abordnung 
überbrachte die besten Wünsche zu ihrem Ehrentag und 
ein kleines Geschenk. Bei einer kleinen Jause, Kaffee und 
Kuchen und einem kleinen Schnapserl wurde noch über Ak-
tuelles, aber auch über Geschichten von früher geplaudert. 

Bezirkshauptversammlung Flachgau
Bei der Bezirkshauptversammlung am 16. März beim Hof-
wirt in Schleedorf wurde der neue Bezirksvorstand des Wirt-
schaftsbundes Flachgau gewählt. Als Bezirksobmann wurde 
Gerhard Schöchl erneut für vier weitere Jahre bestätigt und 
VzBgm. Bernhard  Seidl stellte sich als einer der Bezirksob-
mann-Stv. zur Verfügung. 

vl: BO-Stv. Albert Ebner, LO Präs. KommR Konrad Steindl, BO-Stv. Her-
bert Gerstbauer, BO-Stv. Bernhard Seidl, BO Mag. Gerhard Schöchl, BO-
Stv. Mar  n Mayrhofer-Reinhartshuber, BO-Stv. Gertraud Hasenöhrl, 
BO-Stv. Raimund Kollbauer, WB-Direktor Kurt Katstaller. 
Foto: Neumayr
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Josefitreffen in St. Johann im Pongau 
Am 20. März fand das traditionelle Josefitreffen des Salzbur-
ger Wirtschaftsbundes im Kultur- und Kongresshaus in St. 
Johann im Pongau statt. Auch der Obertrumer Wirtschafts-
bund war mit einer Delegation vertreten. Als Gastredner 
war neben WB-Salzburg Obmann Konrad Steindl, Landesrat 
Sepp Schwaiger vertreten. Zum Abschluss wurden verdiente 
Mitglieder mit der Julius Raab Medaille geehrt. 

Landeshauptversammlung 
Am 19. Jänner fand die Landeshauptversammlung des Wirt-
schaftsbund Salzburg im großen Saal des WIFI statt. Dabei 
wurde Landesobmann Präs. Konrad Steindl einstimmig wie-
dergewählt. 
Wir gratulieren ihm und seinem Team für das tolle Ergebnis 
und freuen uns auf die nächste Amtsperiode. 

ÖVP Fraktionsaus-
flug nach Brüssel 
Auf Einladung von EU-Abgeord-
nete Claudia Schmidt, besuchten 
31 Mitglieder der ÖVP Frakti-
on vom 26. bis 29. März die EU-
Hauptstadt Brüssel. Das dichte 
Besuchsprogramm führte die Teil-
nehmerInnen in das Europäische 
Parlament, in den Ausschuss der 
Regionen, zur Europäischen Kom-
mission, in die Ständige Vertre-
tung Österreichs bei der EU und 
in das Verbindungsbüro des Lan-
des Salzburg. Dabei konnten die 
TeilnehmerInnen tiefe Einblicke in 
die Aufgaben und Abläufe der Eu-
ropäischen Union gewinnen. Eine 
Sight-Seeing-Tour und der Besuch 
einer Schokoladenfabrik rundeten 
den Ausflug nach Brüssel ab. 

Am ersten Tag ging es gleich zum Verbindungsbüro des Landes 
Salzburg, wo wir von den MitarbeiterInnen unter der Leitung von 
Michaela Petz-Michetz in deren Arbeit eingeführt wurden.

Im Europäischen Parlament wurden wir von der Abgeordneten Claudia Schmidt empfangen und 
durch das Parlament geführt.



26

Royal Highland Club Obertrum 
Schottischer Abend 
Zum  Schottischen Abend hat der der Royal Highland Club 
Obertrum am See am 23. März eingeladen. Im ausverkauf-
ten Saal des Braugasthof Sigl  gab es schottischen Folk von 
der Gruppe „DunCregan“, einer schottisch/irischen Band 
und Tanzeinlagen von der schottischen Tanzgruppe  „The 
Flying Scotsman“.  Einer der Höhepunkte diese Abends war 
die Ernennung und Verleihung des Titels „Lord of Glencoe“ 
an Karl Janiba und Franz Kriechhammer.

Das einfache Konzept aus schot-
tisch/irischer Musik, Pubikums-
tänze und Tanzvorführungen, so-
wie einer Whiskybar zum Kosten 
des „Wassers des Lebens“, wie 
der schottische Whisky genannt 
wird, und kulinarischen Köstlich-
keiten des Braugasthofes machten diesen Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für viele Besucher. 

Ernennung und Verleihung „Lord of Glencoe“ an Karl Janiba und Franz 
Kriechhammer 
v.l.: Robert Weissgerber,  Obfrau Daniela Reitshammer mit Kindern, 
Franz Kriechhammer, Karl Janiba, Michael Wetsch

Dun Creagan - das erste Mal seit 1994 wieder in dieser Forma  on in 
Europa auf Tour.

Frühschotten mit 1. Obertrumer 
Baumstamm-Weitwurf-Meisterschaft 

Sonntag, 21. Mai um 10:00 Uhr beim Seppngut 

Der Royal Highland Club Obertrum am See lät zu einem 
Frühschotten, wo auch geleichzeitig  die 1. Obertrumer 
BaumstammWeitwurf-Meisterschaft abgehalten wird. 
Es gibt eine Team- als auch eine Einzelwertung (Damen, 
Herren & Juniors)! 1 Team = 4 Personen. Gewertet bei 
den Teams wird die Gesamtwurfweite, in der Einzel-

wertung die höchste 
Wurfweite. 
Anmeldung bis 
20. Mai 2017 un-
ter 0664/54 12 492 
oder via pn! Ruhm 
und Ehre warten auf 
Euch! Be part of it! 
Alba gu brath! Wir 
freuen uns auf Euch! 
Euer Royal Highland 
Club Obertrum am 
See. 
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Kommerzialrat-Verleihung an 
Herbert Sigl       
Die Wirtschaftskammer Salzburg hat am 4. Februar ins 
Schlosshotel lglhauser nach Mattsee eingeladen, um Herrn 
Herbert Sigl den Berufstitel „Kommerzialrat“, der durch die 
Entschließung des Ministeriums vom 8. November 2016 
verliehen wurde, feierlich zu übergeben. Viele Ehrengä-
ste, an der Spitze Wirtschaftskammerpräsident KommR 
Konrad Steindl, Wegbegleiter und Freunde folgten der 
Einladung und feierten in einem würdigen Rahmen diese 
Auszeichnung für seine Leistungen als Unternehmer und 
seiner Standesvertretung in der Wirtschaftskammer.  

Kilian Karasek 
2mal Bronze für Kilian Karasek bei der LM im Schwim-
men. Kilian Karasek erreichte bei den offenen Salzburger 
Kurzbahn-Landesmeisterschaften (Jahrgang 2004/05) in 
Rif am 18.12.2016 den 3. Rang in 50m Brust und 50m 
Freistil. 
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